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HERO-GLAS®

Zielsetzung: 
Steigerung der Effizienz bei energieintensiven Produktionsverfahren

Die 100. IHK- Energieefizienberatung

bei der Hero-Glas Unternehmensgruppe

durchgeführt mit der Fa. Zech Engineering, Lingen
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HERO-GLAS®

• Vorbereitung der Infrastruktur

• Kontaktaufnahme durch die Fa. Zech Engineering GmbH im Juli 2009

• Durchführung des kostenlosen Energieeffizienzchecks

• Bearbeitung des Fragebogens und Begehung der Produktionsstätten

• Ergebnis des Energieeffizienzchecks: Energieeinsparpotenzial in Höhe von 20 – 30 %

• Optimierungsvorschläge

• Energiemanagement

• Wärmerückgewinnung

• Ersatz von Druckluftsystemen durch Hydraulik

• …

Beginn der Initiative

Kurze Analysezeit, komplexe Abläufe, Beschränkung in der Analysetiefe
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HERO-GLAS®

• Beantragung des KfW- Energieeffizienzprogramms mit Unterstützung der IHK (ca. 4 

Wochen

• Aufgrund der prognostizierten Daten wurde eine detaillierte Beratung durchgeführt 

(Zeitumfang 10 Tage, Förderung von bis zu 60 %)

• Datenaufbereitung der 57 größten Verbraucher (Strom/Gas)

• Bildung von kleinen, fachbezogenen Teams

• Erstellung von Prozessbeschreibungen der Produktionsanlagen

• Besichtigung der Anlagen mit den verantwortlichen Technikern

• Abschlussbericht: Energieeinsparung bei den thermischen Prozessen von bis zu 50 %

• Bestimmte Prozesse fallen unter „energieintensive Produktionsverfahren“

Durchführung der Detail - Energieeffizienzberatung

Kurzfristige Entscheidung zur Umsetzung



4

HERO-GLAS®

Untersuchung der technischen Anlagen auf Einsparpotenzial unter Berücksichtigung 

wirtschaftlicher Betrachtung

Durchführung der Detail - Energieeffizienzberatung
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HERO-GLAS®

Die nachfolgenden Maßnahmen wurden gemeinsam mit der Fa. Zech Engineering 

durchgeführt. Die Detailinformationen zu den Prozessen wurden von unseren 

Technikern bereitgestellt. Zech erstellte die  Schemata und Leistungsverzeichnisse für 

die Ausschreibungen.

Auswahl von Prozessen mit hohem Einsparpotenzial:

1. Internes Wärmenetz für Gebäudeheizung

2. Abwärmenutzung mittels Abgaswärmetauscher

3. Erweiterung des Wärmenetzes

Umsetzung der Maßnahmen
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HERO-GLAS®

• Aufbau eines 600 m langen Wärmenetzes

• Installation von 2 Pufferspeicher á 2.000 Liter

• Einbindung der Wärmelieferanten (4 Kompressoren mit 180 kW)

• Einbindung von 2 Gebäudeheizungen

• Amortisationsdauer zur Zeit 6 – 7 Jahre

Internes Wärmenetz für Gebäudeheizung
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HERO-GLAS®

• Datenaufnahme der Anlage 

• Salzbad kontinuierlich bei ca. 450 °C

• Einsatz eines Abgaswärmetauschers (entnimmt ca. 300 °C)

• Vorwärmung der Ansaugluft des Brenners

• Energieeinsparung 16 %

• Amortisationsdauer 3 – 4 Jahre

Abwärmenutzung mittels Abgaswärmetauscher
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Vorwärmbad unten ‐ Charge 475 ‐ 230 kg Glas
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HERO-GLAS®

• Sehr schnelle und problemlose Umsetzung der Maßnahme

• Beratungszeit für komplexe Produktionsprozesse relativ kurz

• Konzentration auf wenige Teilbereiche notwendig

• Hohe Kompetenz und detaillierte Vorbereitung bei der Umsetzung der Maßnahmen 

notwendig

• Hohes Einsparpotenzial in vielen Produktionsbetrieben erzielbar

Schlussfolgerung aus dem Projekt
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HERO-GLAS®

Vielen Dank 

für ihre

Aufmerksamkeit!


